
1844 - 2019 175 JAHRE

Das Unternehmen damals 
und heute 

 Seite 2 - 3  

Große Hausmesse und 
Kommunaltag 

 Seite 6 - 9

Seippel Landmaschinen 
intern 

 Seite 15 - 19

WINZERFEST HAUSMESSE 14.-16. September  2019

Foto: Daniel Jüngling/Seippel Landmaschinen GmbH



2 1844 - 2019 
175 JAHRE

Anzeigen-Sonderveröffentlichung 

175 Jahre lang Service als Konstante 
Familienbetrieb Seippel: Von der Schmiede zum Kompetenzzentrum für Landtechnik 
und Motorgeräte / In sechster Generation auf der Höhe der Zeit

(kow) – Die Firma Seippel, eine der äl-
testen Umstädter Betriebe, blickt auf 
eine lange Firmengeschichte zurück. 
Vor 175 Jahren – die Telegrafie war 
gerade erst erfunden, die erste deut-
sche Pferdebuslinie hatte einige Jahre   
zuvor ihren Betrieb aufgenommen und 
in Europas Großstädten hatten ganz 
langsam die ersten Straßenbahnen 
Fahrt aufgenommen – da begann die 
Geschichte des heutigen Kompetenz-
zentrums für Landtechnik und Motor-
geräte Seippel.  
1844 als Schmiedewerkstatt von Ja-
kob Seippel gegründet fing alles an. 
Urahn Jakob Seippel, aus Reichels-
heim nach Umstadt gezogen, war für 

Umstädter Brauereien und Lederfabri-
ken im Maschinenbau tätig. Schon für 
das frühe 20. Jahrhundert ist die Be-
schäftigung mit den ersten Landma-
schinen dokumentiert. Damals ging es 
um Mähbinder; von Pferden gezogen, 
schnitten sie das Getreide und banden 
es zu Garben. 
Heute sind die zwei großen Standbei-
ne Landtechnik sowie Motor-, Garten- 
und Reinigungsgeräte. „Wir sind noch 
immer ein inhabergeführter Familien-
betrieb, mittlerweile in der sechsten 
Generation,“ sagt Firmenchef Jochen 
Seippel. Doch damit ist die eigentliche 
Leistung noch gar nicht in vollem Um-
fang benannt. Denn die besteht nicht 

nur darin, einfach nur lange im Ge-
schäft zu sein, sondern auch darin, 
dass das Unternehmen nach wie vor 
auf der Höhe der Zeit ist: Landmaschi-
nen Seippel gilt als kompetenter Part-
ner der Land-, Kommunal- und Gar-
tentechnik, der mit vielen führenden 
Herstellern exklusive und direkte Ge-
schäftsbeziehungen unterhält.  
 
Das Geheimnis des Erfolgs 
 
Das zeigt sich vor allem an einer Kons-
tante, die seit 175 Jahren in der Fami-
lie Seippel großgeschrieben wird: dem 
Service. Insbesondere nach einer 
grundlegenden Erneuerung der bauli-

chen und technischen Anlagen, die vor 
fünf Jahren am Warthweg vorgenom-
men wurden, präsentiert sich Seippel 
als hochmodernes Umstädter Unter-
nehmen.  
Nach über zweijähriger Bauzeit war 
der Betrieb komplett umstrukturiert 
und erweitert worden. Ein Hauptziel 
der Neustrukturierung war vor fünf 
Jahren ebenfalls die Weiterentwick-
lung des Kundenservices gewesen. 
 
Kurzer Blick zurück 
 
1844 gründete Schmiedemeister Ja-
kob Seippel in der heutigen Bachtor-
straße eine Schmiedewerkstatt. 1894 

1843   
Jakob Seippel I, (21.05.1814 – 
11.04.1876), aus Reichelsheim einge-
wandert, kauft in der Hügelstraße in 
Groß-Umstadt (heute Bachtorstraße) 
ein Wohnhaus

1844 
Gründung einer  
Schmiedewerkstatt

 
1878  
Kauf des nebenan-
liegenden Hauses

1880 
Verkauf der beiden Anwesen in der 
Hügelstraße und Bau einer Schmie-
dewerkstatt in der Mühlstraße

 
1894 
Bau eines Wohnhauses in der Mühlstra-
ße, Jakob II, (12.06.1845 – 11.04.1911) 
meldet  eine Maschinenfabrik,  Eisen- und 
Maschinenhändler, Schlosser mit Gehilfen 
und Pumpenmacher an

1910 
Johann Jakob Seippel (10.01.1868 – 15.08.1923) meldet 
eine mechanische Schlosserei mit Gehilfen, Eisen- und 
Maschinenhändler mit ständiger Niederlage an

1924 
Offene Handelsgesellschaft  J. Seippel & Co., 
pers. haftende Gesellschafter Gottfried Seippel 
(24.11.1900 – 30.12.1986) und Marie Margare-
the Seippel (10.04.1897 – 15.08.1989) über-
nehmen den Betrieb nach dem Tod des Vaters 
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2019 
Lemken bezieht ein 
Auslieferungslager 
mit Service-Stütz-
punkt auf unserem 
Gelände

1952 – 1958 
Renovierung und  
Umbau Mühlstraße

 
1963 
Gründung einer Kommanditgesellschaft Pers. haftender  
Gesellschafter Gottfried Seippel, Kommanditist mit Prokura 
Wolfgang Seippel (*15.04.1930)

 
1966 
Bezug des neuen Betriebs 
auf der Warth

 
1984/1985 
Bau des Ersatzteillagers mit 
SB-Laden und Bürotrakt

2007 
Wolfgang Seippel scheidet 
als Geschäftsführer aus

 
2011  
Beginn der Bauarbeiten 
für die neue Werkstatt, 
Abriß der alten Werkstatt 
und Neubau Bürotrakt 
und erweitertem Verkaufs-
raum mit Motorgeräte-
Werkstatt

2013  
Fertigstellung und Einwei-
hung des Neubaus

►

1995  
Gründung der Seippel Land-
maschinen GmbH Geschäfts-
führer Wolfgang Seippel, Jo-
chen Seippel (*27.03.1963).  
Mit Jochen Seippel tritt die 6. 
Generation im die Geschäfts-
führung ein

erfolgte der Umzug in die Mühlstra-
ße, neben der Metzgerei Popp. Nach 
mehreren Um- und Anbauten wurde 
es hier zu eng und 1966 konnten 
Gottfried und Wolfgang Seippel den 
neuen Betrieb auf der Warth bezie-
hen.  
Im Laufe der Zeit wuchs das Be-
triebsgelände auf heute 20 000 Quad-
ratmeter. Mit der Mechanisierung der 
Landwirtschaft vergrößerte sich der 
Betrieb weiter und im Laufe der Zeit 
folgte der Bau von zwei Lagerhallen 
und einem Ersatzteillager.  
2011 beschlossen Heike und Jochen 
Seippel (die sechste Generation) den 
kompletten Neubau von Werkstatt, 

Verkauf und Verwaltung. Im Rahmen 
einer vorausgegangen, gründlichen 
Planung wurden die Funktionen auf 
dem Betriebsgelände neu angeord-
net.  
Das Ergebnis der Neustrukturierung: 
Eine 1000 Quadratmeter große Land-
maschinenwerkstatt mit Portalkran, 
Wartungsgrube, zentraler Schmieröl-, 
Ver- und Entsorgung, zwei Bremsen-
prüfständen.  
Auf dem über 5000 Quadratmeter 
großen Außengelände gibt es mo-
dernste Landtechnik mit Traktoren, 
Mähdreschern, Erntemaschinen und 
Anbaugeräten für Futterernte, Trans-
port und Bodenbearbeitung.

Im Zuge des Umbaus vergrößerte 
sich auch das Betriebsgelände 

 Fotos: Seippel Landmaschinen



(red/ kow) – Man betritt die größte Land-
maschinenausstellung im größeren Um-
kreis und ist gleich beeindruckt: Seippel 
hält ständig rund 25 Traktoren von Ca-
se-IH und Steyr, das komplette Krone 
Futtererntemaschinenprogramm, über 
30 Mulcher von Müthing und Maschio 
und mehrere JCB Lader und Traktoren 
vor, um nur einige Highlights zu nennen- 
Auch die exklusive Partnerschaft mit 

Lemken ist an den zahlreichen blauen 
Bodenbearbeitungs- und Aussaatma-
schinen unschwer zu erkennen.  
Diese langjährige Zusammenarbeit wur-
de zum 1. Juli diesen Jahres weiter in-
tensiviert. Lemken hat einen Teil der 
Seippel Lager- und Freifläche als Auslie-
ferungslager und Servicestützpunkt an-
gemietet. Die Bevorratung und der Ein-
kauf in großen Stückzahlen bringt für die 

Kunden gute Preise und eine schnelle 
Verfügbarkeit. Beeindruckend ist gleich-
wohl die Größe des Unternehmens so-
wohl hinsichtlich des Angebots und des 
Areals als auch hinsichtlich der Mitarbei-
terstärke.  
Rund 50 Mitarbeiter, darunter acht   Aus-
zubildende, gehören dem Unternehmen 
heute an. Sie leisten auf einer Fläche von 
22 000 Quadratmetern – davon 6000 

überdacht – ihren Beitrag zum Funktio-
nieren der Firma und zur Zufriedenheit 
der Kunden. Qualität heißt die Maxime 
des Unternehmens. Und diesem Leitsatz 
wird Seippel Landmaschinen in vielfa-
cher Hinsicht gerecht, beispielsweise 
auch durch direkte und exklusive Ge-
schäftsbeziehungen zu führenden Her-
stellern, darunter Case-IH, Steyr, Krone, 
JCB oder Stihl. 

Von der Schmiedewerkstatt zum Großbetrieb
Das Unternehmen Landmaschinen Seippel im Überblick
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Jochen Seippel und Ehefrau 
Heike leiten die Geschicke 
des Unternehmens.   

 Fotos: Seippel Landmaschinen
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(red) – Landmaschinen Seippel bietet 
speziell für Kommunen, Behörden, 
Militär, Dienstleister, Handwerks- und 
Industriebetriebe professionelle 
Technik zur Grundstücks- und 
Landschafts pflege an. Vom Akku-
Blasgerät bis zur 260 PS starken 
Mäh-Kombination, Service und um-
fassender Beratung inklusive. Seippel 
führt die Fabirkate Steyr, Kubota, AS-
Motor, Stihl, Sabo und Mulag.  
 
Professionelle Mähtechnik 
Die Profis in Groß-Umstadt bieten 
professionelle Mähtechnik von füh-
renden Herstellern. „Egal ob Mul-
chen, Auswerfen oder Sammeln, wir 
haben die richtige Lösung für Ihre 
Anforderungen!“, sagt Geschäftsfüh-
rer Jochen Seippel. Das Angebot 
reicht vom handgeführten Profi-Ra-
senmäher über den Hochgras-Auf-
sitzmäher und den Großflächenmäher 
bis zur ferngesteuerten Mähraupe.  
 
Kompakttraktoren 
Der Seippel-Lieferant Kubota ist seit 

Jahrzehnten eine feste Größe für 
Klein- und Kompakttraktoren. Dies 
gilt nicht nur für den deutschen oder 
europäischen Markt, auch weltweit ist 
Kubota einer der führenden Herstel-
ler. Kubota-Produkte gelten als zuver-
lässig und gleichzeitig günstig. Jo-
chen Seippel fasst zusammen: „In 
Kombination mit namhaften Anbau-
geräteherstellen bieten wir schlag-
kräftige und leistungsstarke Maschi-
nenkombinationen an“.  

Kommunaltraktoren 
Vier Bereiche mit einem gemeinsa-
men Nenner: Kommunal, Forst, Land-
schaftspflege und Industrie. Hier bie-
tet Steyr Lösungen, die maximalen 
Nutzen bei minimalen Kosten garan-
tieren. Sechs Lösungen, die speziell 
auf diese Einsatzbereiche abgestimmt 
sind, stehen mit den neuen Baureihen 
von Steyr zur Verfügung: vom flexib-
len Kompakt S über den enorm viel-
seitigen Kompakt, dem universellen 

Multi bis hin zum wirtschaftlichen 
Profi Classic, dem innovativen Profi, 
Profi CVT und dem kraftvollen Flagg-
schiff Terrus CVT.  
 
Multifunktionale Geräteträger  
Mehr rausholen – das ganze Jahr: 
Multifunktionale Geräteträger bieten 
souveräne Leistung für jeden Einsatz-
zweck und überzeugen durch perfek-
te Ergebnisse, Robustheit und nahe-
zu unbegrenzte Einsatzmöglichkeiten. 
Um das volle Potenzial dieser Geräte-
träger zu nutzen, stehen spezielle An-
baugeräte zur Verfügung.  
 
Rasenpflege 
Seippel bietet Geräte für alle Bereiche 
der professionellen Natur- und Kunst-
rasenpflege – ganz gleich, ob es ums 
Lockern, Kehren, Tiefenlüften, Laub-
blasen, Vertikutieren oder Reinigen 
geht. 

„Wir haben die richtige Lösung für Ihre Anforderungen“
Technik für Kommunen, Industrie und Dienstleister – Steyr, Kubota, AS-Motor, Stihl, Sabo und Mulag 

Mehr rausholen – das ganze Jahr: Landmaschinen Seippel macht es möglich. Fotos: Landmaschinen Seippel  



(red) – Einen Eindruck davon, wie groß 
die Leistungsvielfalt bei Seippel Land-
maschinen ist, gibt die folgende Über-
sicht zu den Services, die dort mit ent-
sprechender Sachkunde angeboten 
werden.  
  
Landtechnik 
- Landmaschinen-Meisterbetrieb, Mit-
glied in LandBauTechnik-Verband und 
-Innung mit ständiger Ausbildung 
- Reparaturen an Traktoren, Landma-
schinen und leichten Baumaschinen 
- Als Case-IH professional Dealer wird 
Servicequalität jährlich bewiesen 
- Reparaturen von PKW-Anhängern 
- Reifendienst für Land- und Bauma-
schinen sowie Anhänger 
- Wöchentliche Tüv-Abnahme - an-
erkannter KFZ-Prüfstützpunkt (GTÜ) 
- Bremsenprüfung auf zwei Prüfstän-
den, auch für Traktoren 
- Hydraulikschlauchfertigung 
- Gelenkwellenmontage 
- Klimaanlagenservice 
- UVV-Prüfung 
- Seilwindenprüfung 
- Pflanzenschutzgeräteprüfung (Sprit-
zentüv) auf elektronischem Prüfstand 

- Installation von Lenksytemen auf 
Traktoren und Erntemaschinen aller 
Fabrikate 
 
Motorgeräte 
- Motorgeräte Fachbetrieb Mitglied in 
der BUFAMOT 
- QMF zertifizierter Fachbetrieb mit re-
gelmäßigem Audit 
- Elektro-Fachkraft für Motorgeräte und 
Reinigungstechnik (EFffT) 
- Stihl Dienst 

- Kärcher Service-Stützpunkt für ge-
werbliche Reinigungsgeräte 
- Briggs&Stratton Service Partner 
UVV-Prüfung 
- Reparatur- und Ersatzteilservice für 
Markenfabrikate 
- Vermietung von Motorgeräten, PKW-
Anhängern sowie leichten Baumaschi-
nen 
 
Ersatzteile 
- Beschaffung von Ersatzteilen für alle 

Maschinen und Geräten, schnelle Iden-
tifizierung und Verfügbarkeitsprüfung 
durch Online-Zugänge zu Lieferanten 
- Batterien, Keilriemen, Kugellager, 
Normteile, Reifen und Schläuche, Öle, 
Fette und Frostschutz für alle Fuhr-
parks, auch außerhalb der Landtech-
nik, Verschleißteile für alle Fabrikate  
- Overnight-Service (möglich für Be-
stellungen bis 18 Uhr), eigener UPS 
und Nachtexpress-Versand, Ver-
brauchsmaterial

Seippel Landmaschinen deckt breites Spektrum ab – Übersicht zu Services

Volle Bandbreite moderner Landtechnik
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Service ist Trumpf bei Seippel. Foto: Jakub Nitran / Seippel Landmaschinen 

Die Produktpalette 

• Landmaschinen 

• Kommunalmaschinen 

• Motorgeräte 

• Anhänger 

• Advanced Farming  
Systems (AFS®) 

• Forsttechnik 

• Landtechnik & Bau- 
maschinen 

• Weidezauntechnik 

• Riesige Auswahl an  
Zubehör
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(lie) – Sieht man dieser Tage in der Re-
gion Traktoren oder andere Landgerä-
te über die Straße, die Felder oder das 
Land fahren, so ist die Wahrschein-
lichkeit groß, dass sie bei der Seippel 
Landmaschinen GmbH erworben wur-
den. Allein rund 50 Traktoren der Mar-
ken Steyr und Case-IH verkauft Seip-
pel jedes Jahr. Dass das Unternehmen 
für viele Betriebe hier ein angesehener 
Partner ist, liegt sicher auch an den 
Mitarbeitern.  
„Unsere Verkäufer im Sektor Land-
technik zeichnen sich durch ihren en-
gen Bezug zur Landwirtschaft aus“, er-
klärt Jochen Seippel und führt weiter 
aus, „Wir kennen die Anforderungen 
aus der Praxis.“ Einige Mitarbeiter sind 
durch den elterlichen Betrieb mit einer 
entsprechenden Erfahrung ausgestat-
tet und kennen die Anforderungen an 
die Fahrzeuge. Und einige Mitarbeiter 
haben Agrarwissenschaften studiert. 
„Wir sind fit in Theorie und Praxis“, 
fasst Jochen Seippel zusammen. 
Dass Neufahrzeuge ihren Preis haben, 
liegt auf der Hand, ist allerdings bei der 
Leistung und Langlebigkeit mehr als 
gerechtfertigt. Gleichwohl bietet die 

Seippel GmbH auf ihrem Gelände zu-
sätzlich eine Vielzahl an Gebrauchtma-
schinen an. Jüngere Modelle sind ge-
nauso dabei wie ältere. Auch bei vielen 
anderen Geräten ist die Firma Seippel 
der ideale Ansprechpartner, etwa wenn 
eine Motorsäge, ein kleiner Bagger 
oder ein Anhänger für Gartenumge-
staltung benötigt wird. 
 
Erfahrung und Beratung 
 
Das Besondere: Ausprobieren ist un-
verbindlich möglich. Kunden haben die 
Möglichkeit, das jeweilige Gerät stun-
den- oder tageweise zu mieten und  
so ausgiebig zu testen. Möchte der 
Kunde im Anschluss dieses oder ein 
vergleichbares Gerät erwerben, wird 
die Miete auf den Kaufpreis angerech-
net.  
Die Möglichkeit zur Miete wird nicht 
nur in diesem Sektor, sondern auch im 
Bereich der Landtechnik angeboten, 
beispielsweise wenn es um die tempo-
räre Nutzung von Teleskopladern oder 
Rundballenpressen geht. Die Verfüg-
barkeit ist im Verkauf Landtechnik zu 
erfragen.  

Das umfassende Angebot bei Seippel 
Landmaschinen wird abgerundet 
durch den hohen Standard in Sachen 
Ersatzteilversorgung und in diesem 
Kontext eine schnelle Lieferung der 
bentötigten Materialien sowie eine 
ständige Erreichbarkeit, aber auch 
durch den Umfassenden Service. Da-

zu steht dem Unternehmen eine hoch-
moderne Werkstatt mit allen notwen-
digen Werkzeugen, Mess- und Prüfge-
räten sowie zwei Bremsprüfständen 
zur Verfügung, bei der vom PKW zum 
Großtraktor jedes Fahrzeug adäquat 
hinsichtlich der Leistungsfähigkeit 
untersucht werden kann.

Hoher Standard in Theorie und Praxis 
Seippel Landmaschinen bietet mehrere Varianten, um an das Wunschfahrzeug oder -gerät zu kommen

Das Team der Motorgeräte-Abteilung steht bereit. Foto: Seippel Landmaschinen



91844 - 2019 
175 JAHRE

Anzeigen-Sonderveröffentlichung 

(lie) – In Groß-Umstadt bereitet man 
sich auf das Winzerfest vor. Für Kun-
den und Interessenten der Bereiche 
Land-, Kommunal- und Gartentechnik 
verdient sich jene Festivität eine be-
sondere Hervorhebung im Kalender. 
Wissen sie doch, dass im Regelfall 
das Unternehmen Seippel eben zu die-
ser Zeit seine große Winzerfest-Haus-
messe veranstaltet. Auch in diesem 
Jahr, genauer vom 14. bis zum 16. 
September, laden die Mitarbeiter auf 
das über 20 000 Quadratmeter große 
Gelände ein, um mehr als 500 Gerät-
schaften zu begutachten.  
Die Hausmesse hat auch überregional 
einen hohen Stellenwert. Aus ganz 
Hessen und aus zum Teil noch weiter 
entfernten Regionen kommen Interes-
senten, um sich über die neusten Ent-
wicklungen auf dem Markt zu infor-
mieren. Erneut werden mehrere tau-
send Besucher erwartet. Viele nutzen 
es quasi als Familienausflug, auch 

weil die Kinder beispielsweise auf der 
Hüpfburg ebenso viel Spaß haben wie 
die Erwachsenen an den Groß- und 
Kleingeräten. Für die Großen könnte 
es durchaus anstrengend sein, die vie-
len Eindrücke und Einsatzmöglichkei-
ten zur sortieren. Da kann es schon 
sein, dass der Hunger und Durst 
kommt. Gut also, dass Seippel mit gu-
tem Essen aus der Region sowie 
reichlich Essen aufwartet, um auch 
auf diesem Gebiet für Zufriedenheit zu 
sorgen. 
Dass die Hausmesse so beliebt ist, 
liegt an der Tiefe und Breite des ge-
zeigten Land- und Gartentechnikpro-
gramms. Das findet man sonst nur auf 
überregionalen Messen. Viele Fachbe-
rater der Hersteller sind vor Ort und 
bieten eine professionelle Beratung di-
rekt am Objekt. Das ist immer noch 
besser als jede Online-Recherche. Die 
Funktionsweise von Mähgeräten ist 
aus nächster Nähe zu begutachten. 

Oder man legt einfach mal selbst Hand 
an, macht sich mit den einzelnen Inst-
rumenten vertraut und überzeugt sich 
von deren Handling. Davon sind Pri-
vatmenschen und Hobbygärtner ge-
nauso angetan wie jene, die mit ent-
sprechenden Geräten und Fahrzeugen 
Umgang im Berufsalltag pflegen.  
Für letztere dürfte explizit der Kommu-
naltag am 16. September von großem 
Interesse sein. Denn dort wird profes-
sionelle Technik für Kommunen, Be-
hörden, Militär, Dienstleister, Hand-
werks- und Industriebetriebe sowie 
Mitarbeiter aus der Landschafts- und 
Grundstückspflege vorgeführt. Mehr 
dazu auf den folgenden Seiten.  
 
Öffnungszeiten 
Winzerfest Hausmesse  
14. bis 16. September 2019 
Samstag + Sonntag  
10 bis 18 Uhr,  
Montag 10 bis 16 Uhr 

Pflichttermin für Landmaschinenliebhaber
Große Hausmesse zum Winzerfest

Die großen Maschinen sind ein Hingucker bei der Winzerfest-Messe.  Foto: Seippel Landmaschinen 

Highlights 
der Hausmesse 
 

• Test- und Vorführgeräte 
enorm reduziert  

• Abverkauf  
Auslaufmodelle 

• 10% auf alles im Shop 

• Kommunalmaschinentag 
inklusive Hochgras- 
Vorführung 

• Große Ausstellung  

• Gebrauchtmaschinen-
Ausstellung 

• Reinigungstechnik und 
Mähroboter in Aktion 

• Forst- und Gartengeräte-
Ausstellung 

• Kinderprogramm
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GROSSE WINZERFEST-HAUSMESSE MIT JUBILÄUMSANGEBOTEN

Steyr Kompakt, verschiedene Modelle ab 75 PS Ausstattung  
modellabhängig:  
 
- sparsamer 3,4 l-Vierzylinder-Motor von FPT  
- 40 km/h  
- Komfort-Kabine mit Luftsitz, Klimaanlage, Beifahrersitz und Radio  
- bis zu vier Zapfwellengeschwindigkeiten  
- 2 Hecksteuergeräte  
- 2 Mittensteuergeräte mit mechanischem Kreuzhebel für  
 Frontladerbedienung  
- Seippel 175 Jahre Jubiläumsfolierung schwarz/weiß  
- ALÖ Frontlader zum Sonderpreis ab Lager lieferbar  
 
Jubiläums-Paket: Beim Kauf eines Schleppers dieser Kategorie  
gibt es einen Viking iMow MI 632.1 dazu geschenkt!

- zul. Gesamtgewicht 6 t  
- Zentralverriegelung an 3 Seiten  
- Auflaufbremse mit Rückfahrautomatik  
- Bordwandaufsätze 500 mm  
- verschiedene Modelle mit 25 km/h oder  
 40 km/h Zulassungspapieren 

- Modelle mit Fahrerschutzdach oder Klappdach  
- 20 km/h  
- High-Lift oder Standard-Hubgerüst  
- hydraulischer Schnellwechsler mit Euroaufnahme  
- 2 Arbeitsscheinwerfer vorne  
- sparsamer 4-Zylinder Kubota-Motor  
- 160 kg Kontergewicht auf Anfrage 

Pronar Dreiseitenkipper T 654/2 ab 
7.000 € inkl. MwSt.

JCB Hoflader 403 ab 32.700 € inkl. MwSt.  

Steyr kaufen und  iMow Mähroboter  geschenkt bekommen! Seippel Maschinen  Jubiläumsangebote 

Steyr Kompakt „175 Jahre Seippel-Edition“  
ab 42.900 € inkl. MwSt.  

Verschiedene  
Varianten ab Lager  

lieferbar 
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Aus grün wird orange: die letzten  
Viking Geräte bis zu 50 Prozent reduziert, 
zum Beispiel: 
Motorhacke HB 560  € 1159,– € 599,–  
Vertikutierer LE 540  € 458,– € 299,–  
Profi-Rasenmäher MB 756 YC  € 1.759,– € 1.249,–  
Benzin-Rasenmäher MB 443  € 524,– € 349,–  
MB 655 V Antriebsmäher Alu  € 1.399,– € 799,– 
Mähroboter MI 632  € 2299,– € 1.599,– 

MS 201 TC-M Baumpflege-Säge  € 859,– € 599,– 
MS 271/37 Farmersäge  € 599,– € 499,– 
MSA 200 C-BQ 35 cm Akkusäge Set AP 200+AL 101  € 667,– € 499,–  
FS 360 Freischneider  € 979,– € 769,–  
SH 86 Saughäcklser  € 489,– € 399,–  

Weitere Ausstellungs- und Testgeräte finden Sie im Shop 

AS 63 4T Honda Allmäher  € 3338,– € 2.499,–  
AS 1040 YAK Aufsitz-Schlegelmäher  € 19.998,– € 17.500,– 

 43-Compact Sondermodell  € 699,– € 549,– 
 43-A Eco Sondermodell  € 969,– € 749,– 
 43-Accu Alugehäuse  € 999,– € 699,–

Lehner 12-V-Streuer Super Vario 110  € 1.499,–

 3072 Combi Aufsitzmäher  € 2.599, – € 2.199,– 

P60 Weidezaungerät  € 259,– € 209,– 
P1 Weidezaungerät  € 119,– € 99,–

KM 70/20C mit 2 Seitenbesen € 665,-  € 505,–                                                                                                
NT-Sauger NT30/1 Ap L  € 391,-  € 315,- 
Hochdruckreiniger HD5/15 CX inkl. Schlauchtrommel € 855,- € 655,-  

PKW-Anhänger Pearl 750 kg 206*114 Alu  € 849,–  
PKW-Anhänger Ringo 1300 kg 256*134 Alu gebremst  € 1.299,–  
PM 1727 Hochlader 2700 kg 330*170 cm  € 2.649,– 
 
  
HTK 3500.31 3-Seiten-Kipper 314*175 cm E-Pumpe  € 5.599,–   
 
 
CPM 155-8-6 Mobilkompressor – Der Montage- 
profi) € 117,–  € 110,–

TOLLE ANGEBOTE ERWARTEN SIE

Herkules Aufsitz-Geländemäher RM 600  € 6.500,– € 8.449,– 
Etesia Hydro 100 Profi-Rasentraktor  € 12.708,– € 8.900,– 
AS 940 Sherpa Aufsitz-Geländemäher Adventure,  
Sondermodell Fehrenbach  € 14.500,– 

LANDTECHNIK

€ 14.500,€ 14.500,––€ 17.500,€ 17.500,––

€ 1.299,€ 1.299,––

€ 110,€ 110,––

EINZELSTÜCKE SCHNÄPPCHEN 

€ 299,€ 299,––

€ 315,€ 315,––

€ 2.499,€ 2.499,––

zusätzlich  
€ 50,–  Cashback  Prämie 
durch Kärcher“
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Düvelsdorf Schneeschild DSK 290 AFS  ab € 2.990,–

Stoll Universalschaufel Global 160 cm  € 449,–

Fliegl Arbeitsbühne hoch verzinkt  € 1.449,–

Stoll Ballenspieß  2*1200 mm  € 399,–

ALÖ Palettengabel  EURO 970/1600  VK € 629,– 
Top Alö-Werkzeugangebote am Messestand!

TOLLE ANGEBOTE ERWARTEN SIE

UNSERE STARKEN 
PARTNER

€ 1.449,€ 1.449,––

€ 449,€ 449,––

€ 629,€ 629,––
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Die Anforderungen an die Landwirt-
schaft sind in den letzten Jahren deut-
lich gestiegen. Politik und Gesellschaft 
fordern immer mehr Umwelt- und Ge-
wässerschutz sowie reduzierte Emis-
sionen. Die Zahl der zugelassenen 
Pflanzenschutzmittel ist in den vergan-
genen Jahren stark gesunken. Im glei-
chen Atemzug werden aber gleichblei-
bende bzw. steigende Produktqualitä-
ten zum Preisniveau des Weltmarktes 
gefordert. Vor weitere Herausforderun-
gen werden unsere Landwirte durch 
den Klimawandel gestellt. Gerade die 
beiden letzten Trockenjahre haben ge-
zeigt, dass wir unsere Anbau- und 
Düngungssysteme überdenken bzw. 
optimieren müssen.  
Ansätze und Lösungen für die genann-
ten Probleme gibt uns mittlerweile die 
sogenannte „Landwirtschaft 4.0“. Mit 
moderner, intelligenter Landtechnik 
sowie innovativer Sensortechnik ist es 
möglich, deutlich präziser zu arbeiten 
und die gestellten Anforderungen zu 
erfüllen. Für den Landwirt ergeben sich 
zudem nicht zu vernachlässigende Ein-
sparpotentiale. Die Komponenten der 
„Landwirtschaft 4.0“ im Überblick:  
 
GPS (Global Positioning System) 
GPS-Systeme haben in den vergange-
nen Jahren bereits vielerorts Einzug in 
Traktoren und Mähdrescher gehalten. 
Satellitengesteuert können wir heute 
mit einer Genauigkeit von 2,5cm Land-
maschinen über das Feld steuern. Der 
Fahrer wird dabei massiv entlastet und 
die Präzision der Arbeit bleibt über den 
ganzen Tag erhalten. Durch die Reduk-
tion an Überlappungen werden bedeu-
tende Mengen an Kraftstoff sowie Dün-
ge- und Pflanzenschutzmittel einge-
spart. Zudem können Anbaugeräte 
durch das GPS-Signal des Traktors ge-
steuert werden, was in Verbindung mit 
modernen Düngersteuern oder Pflan-
zenschutzspritzen die Überlappungen 
in Keilflächen und am Vorgewende auf 
ein Minimum reduziert. Um die Vortei-
le von GPS für die Landwirte nutzbar 
zu machen und um ein genaues und 
flächendeckendes GPS-Netz für die 
ganze Region bereitzustellen, hat sich 
die Firma Seippel bereits 2014 dazu 
entschlossen, eine hochgenaue RTK-
Antenne auf dem Firmendach zu instal-
lieren. 

Pflanzensensoren  
Die Anforderungen an die Düngung so-
wie den Pflanzenschutz steigen deut-
lich. Ziel ist es, eine reduzierte Menge 
besser und vor allem bedarfsgerechter 
auf der Fläche zu verteilen. Das Prob-
lem dabei ist, dass sich landwirtschaft-
liche Flächen in ihrer Bodengüte stark 
unterscheiden. Auch innerhalb einer 
Fläche können die Unterschiede gravie-
rend sein. Abhängig von der Bodengü-
te entwickeln sich die Kulturpflanzen 
verschieden. Ziel ist es, getreu dem 
Motto „so viel wie nötig, so wenig wie 
nötig“, die Pflanzen optimal zu versor-
gen.  
Sensoren wie der CropXplorer messen 
den Chlorophylgehalt in den Pflanzen-
blättern und leiten daraus den aktuel-
len Düngebedarf ab. Beispielsweise be-
kommen Pflanzen in den Hochertrags-
bereichen eines Schlags mehr Dünger 
als Pflanzen in den Bereichen mit nied-
rigem Ertragsniveau. In den schwa-
chen Bereichen macht eine höhe Dün-
gung wenig Sinn, da die Pflanzen den 
Dünger durch äußere Einflüsse (Was-
sermangel, schlechte Bodengüte..) 
nicht aufnehmen und umsetzen kön-
nen. Der Dünger würde ungenutzt im 
Boden bleiben. Dem gegenüber haben 
Pflanzen an ertragsstarken Bereichen 
im Feld einen höheren Nährstoffbedarf, 
da hier die äußeren Einflüsse höhere 
Erträge zulassen. 
Teilflächenspezifische Anpassungen 
der Düngermenge sind natürlich auch 
händisch möglich, erfordern jedoch 
viel Erfahrung vom Fahrer. In Sachen 
Geschwindigkeit und Genauigkeit ist 
die Technik dem Menschen jedoch 
deutlich überlegen – und das über den 
ganzen Tag hinweg mit gleichbleiben-
der Präzision. 
Auch beim Pflanzenschutz ist der Ein-
satz des CropXplorer möglich und 
sinnvoll. Dabei kann er den Pflanzen-
schutzmitteleinsatz teils deutlich redu-
zieren.  
 
Bodensensoren  
Auch im Bereich der Bodenbearbeitung 
kann Sensortechnik ihren Beitrag zu 
besseren Qualitäten und geringeren 
Kraftstoffverbräuchen leisten. Der So-
ilXplorer „durchleuchtet“ den Boden 
mithilfe von elektromagnetischer 
Strahlung und spürt Bodenverdichtun-

gen auf. Zudem kann er aktiv die ange-
bauten Bodenbearbeitungsgeräte in 
der Tiefe regeln. So werden Verdich-
tungen genau in der Tiefe aufgebro-
chen, in der sie sich befinden. Ist das 
Bodengefüge in einem guten Zustand, 
so fährt das Arbeitsgerät eine geringe-
re Arbeitstiefe an. Die Vorteile liegen 
auf der Hand: deutlich geringere Kraft-
stoffverbräuche durch bedarfsgerech-
te Lockerung und besseres Pflanzen-
wachstum durch eine gleichmäßigere 
Bodendichte. 
 
NIR-Sensor  
Mithilfe der NIR-Technologie (Nahinf-
rarotspektroskopie) können landwirt-

schaftliche Güter auf ihre Inhaltstoffe 
und Bestandteile untersucht werden. 
Die Bestimmung erfolgt dabei durch 
Infrarotstrahlung. Das Messverfahren 
arbeitet kontaktlos ohne eine Zerstö-
rung des Gutes und in Sekundenbruch-
teilen. So ist auch das analysieren 
eines am Sensor vorbeifließenden Gut-
stroms möglich. 
Beim Einsatz im Mähdrescher bzw. 
Feldhäckslers kann mit dem NIR-Sen-
sor das Erntegut auf seine Qualitäts-
parameter untersucht werden. Dies er-
möglicht eine Trennung in verschiede-
ne Chargen unterschiedlicher Quali-
tätsklassen. Des Weiteren können die 
Qualitäten gemeinsam mit dem Ertrag 
für eine Fläche kartiert werden. Der 
Landwirt kann daraus Ansatzpunkte 
zur Optimierung der Düngung ableiten. 
Organische Dünger sind lange nicht so 
homogen wie angenommen. Dies zei-
gen immer wieder Messungen ver-

schiedener landwirtschaftlicher Ver-
suchsanstalten. Die Nährstoffgehalte 
schwanken je nach Tierart, Fütterung 
und auch innerhalb des Lagerbehälters 
erheblich. Um jedoch organische Dün-
ger bedarfsgerecht und präzise auszu-
bringen, benötigt man genaue und ver-
lässliche Untersuchungswerte. 
Der Einsatz eines NIR-Sensors im Gül-
lewagen eröffnet hier neue Möglichkei-
ten. Der Sensor misst während der 
Ausbringung mehrmals pro Sekunde 
den Gehalt an Pflanzennährstoffen in 
dem vorbeifließenden Medium. Über 
Regelmechanismen ist so eine präzise 
Düngung nach Kilogramm eines Nähr-
stoffs pro Fläche möglich. Dies opti-
miert die Ausbringung von organi-
schen Düngern deutlich. 
 
Elektrische Unkrautbekämpfung  
Da der chemische Pflanzenschutz im-
mer mehr in der öffentlichen Kritik 
steht und wir auf immer mehr Wirk-
stoffe verzichten müssen, sind alterna-
tive Ansätze gefragt. Eine neue Mög-
lichkeit ist die Unkrautbekämpfung 
mithilfe von elektrischem Strom.  
Der Xpower nutzt den Strom eines vom 
Traktor angetriebenen Generators und 
bringt ihn über Gleitelektroden in den 
Boden ein. Dort werden die pflanzli-
chen Strukturen innerlich zerstört, so-
dass die Pflanze nach wenigen Tagen 
abstirbt. Das ganze geschieht komplett 
ohne Bodenbewegung, was Erosion 
vorbeugt.  
 
Boden- und Wettersensoren  
Mit den Sensoren WeatherXact, Rain-
Xact und SoilXact werden kompakte, 
mobile Sensoren angeboten, welche 
Informationen über das Wetter, den 
Niederschlag und die Bodentempera-
tur sammeln und für den Landwirt per 
Smartphone verfügbar machen. Vortei-
le bringen die Sensoren vor allem bei 
verstreut liegenden Feldern. Mit dem 
Zugriff auf aktuelle Wetter- und Boden-
daten können betriebliche Entschei-
dungen getroffen werden, ohne sich 
selbst vor Ort ein Bild machen zu müs-
sen. Zusätzlich verfügbare Simula-
tionsmodelle bestimmen anhand der 
aktuellen Wetterdaten und des Witte-
rungsverlaufs Vorhersagen zum Krank-
heitsdruck, was den Pflanzenschutz-
mitteleinsatz optimiert.  

Landwirtschaft 4.0
Aktuelle Anforderungen erfordern hohe technische Standards – ein Gastbeitrag von Florian Hofmann
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(kow) – „Die Firma Landmaschinen 
Seippel ist der Landtechnik-Anbieter 
vor Ort!“, sagt Hansgeorg Münch, Chef 
des gleichnamigen Erdbeerhofs in 
Groß-Umstadt. Das freundschaftliche 
Verhältnis zur Familie Seippel mache 
es angenehm, dort Kunde zu sein, fasst 
Münch zusammen. „Vor allem die kur-
zen Wege zur Werkstatt und zum Er-
satzteillager sind speziell für uns Groß-
Umstädter wertvoll.“ Und auch der 
auch Service stimmt, wie Münch wei-
ter ausführt. So sei das Werkstatt-
Team beispielsweise auch im Notfall 
bei einer Panne schnell vor Ort und 
leiste Hilfe. Die Mitarbeiter seien stets 
auf dem aktuellen Stand durch Weiter-
bildung und Schulungen, nennt Münch 
weitere Gründe, warum er das Unter-
nehmen empfiehlt. „Die Firma Seippel 
geht mit der Zeit“. Das zeige sich bei-
spielsweise auch daran, dass Seippel 
die für Münch wichtige Technik „preci-
sion farming“ anbiete (siehe auch Arti-
kel Maislabyrinth).  
„Das Seippel-Verkaufsteam ist kompe-
tent“, sagt Münch. Die Profis von Seip-
pel seien häufig sogar in der Lage, eine 
Testmaschine zur Verfügung zu stellen. 
Kunden könnten so das für sie passen-
de Gerät besonders gut finden. „Der-
zeit warten wir mit Seippel gespannt 
auf den neuen „Steyr Expert“, um zu 

testen, ob dieser Schlepper in unseren 
Betrieb passt“, berichtet Hansgeorg 
Münch. Sein Betrieb produziert haupt-
sächlich Erdbeeren und Spargel für die 
Direktvermarktung. Daneben bietet der 
Betrieb Blumen zum Selbstschneiden 
an. Auch Himbeeren, Heidelbeeren und 
im Herbst Kürbis und Äpfel gehören zu 
Münchs Sortiment. „Für den notwen-
digen Fruchtwechsel betreiben wir 
auch Ackerbau mit Getreide, Mais und 
Zuckerrüben. Und zum Heizen bauen 
wir auf knapp drei Hektar Miscanthus 
an“. Die Gesamtfläche des Betriebs 
umfasst rund 90 Hektar. Wie sich die 
Zusammenarbeit mit Seippel entwi-
ckelt hat? Durch Hansgeorg Münch 
kam langsam der Wechsel zu Case mit 
einem Maxxum 5130 und dann dem CS 
94. Auch ein CS 58 mit Frontlader war 
dann im Betrieb, der wiederum durch 
einen Steyr 4095 Kompakt ersetzt wur-
de. „Mit dem Einstieg in den Spar-
gelanbau musste dann ein stär-
kerer Schlepper her“, sagt er 
mit Blick auf den Steyr 6160 
CVT.  
Welcher Slogan die Zusam-
menarbeit zwischen Seippel 
und Münch besonders gut 
charakterisiert? Hansgeorg 
Münch muss hier nicht lange 
überlegen: „Alles wird gut!“.

Lob von zufriedenen Kunden 
Erdbeerhof Münch setzt auf Seippel – „Alles wird gut!“

Der Erdbeerhof Münch produziert hauptsächlich Erdbeeren und Spargel für 
die Direktvermarktung. Daneben hat der Betrieb aber auch noch andere  
Besonderheiten in seinem Portfolio.   Foto: Erdbeerhof Münch

(red) – Der neue Steyr Expert CVT er-
gänzt die Steyr Markenfamilie in per-
fekter Weise: Zwischen dem Multi und 
dem Profi angesiedelt, bringt dieser 
Premiumtraktor Ausstattungsmerkma-
le und Komfort der großen Steyr Mo-
delle in die Kompaktklasse. Vier Model-
le mit 100 bis 130 PS, das stufenlose 
CVT-Getriebe, die höchst komfortable 
und geräumige Kabine mit Panorama-
glasdach sowie die optimierte Bedien-
armlehne sind nur einige der Merkma-
le, die dieses neue Modell auszeichnen. 
Der Steyr Expert CVT bietet die Leis-
tung, die Vielseitigkeit und die kompak-
ten Abmessungen, die in der Landwirt-
schaft und dem  Kommunaleinsatz zu-
nehmend geschätzt werden.  
Die Baureihe Steyr Expert CVT umfasst 
vier Modelle: Den 4100 Expert CVT mit 
100 PS, den 4110 Expert CVT mit 110 
PS, den 4120 Expert CVT mit 120 PS 
und den 4130 Expert CVT mit 130 PS. 
Die verfügbare Maximalleistung liegt 
jeweils um 10 PS höher. Hier kommen 
die bewährten 4,5 l Vierzylindermoto-
ren von FPT Industrial zum Einsatz, die 

dank HIe-SCR2 problemlos die Vorga-
ben der Abgasstufe V erfüllen. Die 
komplette Abgastechnologie konnte 
unter der Motorhaube platziert werden; 
das ermöglicht neben der kompakten 
Bauweise mit hervorragender Wendig-
keit auch eine uneingeschränkte Sicht 
nach vorn. Mit dem Steyr Expert CVT 
ist die stufenlose Antriebstechnik jetzt 
auch in der Kompaktklasse verfügbar. 
Das komplett selbst entwickelte S-
Control CVT-Getriebe sorgt für hohen 
Bedienkomfort, für ausgezeichnete 
Kraftübertragung, für hohe Kraftstoff-
effizienz und für Vielseitigkeit. Als 
Herzstück der neuen Expert CVT Bau-
reihe bietet dieses Getriebe stufenlose 
Beschleunigung und Fahrt vom Still-
stand bis zur Höchstgeschwindigkeit 
von 40 Stundenkilometern; diese wird 
mit einer Eco-Funktion bereits bei einer 
reduzierten Motordrehzahl erreicht. 
Doppelkupplungstechnologie (DCT) 
und die serienmäßige aktive Still-
standskontrolle machen die Arbeit mit 
dem Expert CVT zu einem sicheren 
Vergnügen.

Jetzt neu bei Seippel 
Steyr Expert CVT: Premiumkomfort und -ausstattung

Macht die Arbeit zum 
Vergnügen: Der Steyr 
Expert CVT bietet ein 
Stufenlosgetriebe für 
die gesamte Baureihe 
Foto: Steyr
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Außergewöhnliches Labyrinth dank Technik von Seippel 
Erdbeerhof Münch gibt Einblick in sein Maislabyrinth – und Tipps, um wieder herauszukommen

(kow) – Schon über 20 Jahre gibt es 
beim Erdbeerhof Münch (Georg-Au-
gust-Zinn-Straße 102) an der B45 in 
Groß-Umstadt jedes Jahr zur Saison 
auch ein Maislabyrinth für Besucher. 
Bis zu 500 Personen kommen täglich 
dorthin. Im vergangenen Jahr kamen 
rund 10 000 Ausflügler. In jeder Saison 
lockt ein neues Motiv im Mais. Auch 
beim Maislabyrinth gibt es eine Verbin-
dung von Münch zum Unternehmen 
Seippel. 
Nach dem Einsäen im Frühjahr und 
dem Ausfräsen der Pflanzen entspre-
chend dem gezeichneten Plan, wird 
das Muster in rund zweiwöchiger 
Arbeit Schritt für Schritt von Münch ins 
Feld hineingearbeitet. „Hier spielt „pre-
cision farming“ eine Rolle“, erklärt 
Münch die besondere Technik zur Aus-
saat, die er über Seippel bezieht. „Der 

Mais kann dadurch RTK-genau (bis in 
den Zentimeterbereich hinein) ausge-
sät werden, und zwar einmal längs zum 
Feld und danach im 90 Grad Winkel 
quer dazu.“  
So entsteht ein Karomuster auf dem 
Feld. Der Plan wird maßstabsgerecht 
auf Karopapier entworfen und dann 
durch einfaches Auszählen der Reihen 
Stück für Stück übertragen. Dann geht 
es mit Seippel-Maschinen weiter. Wie 
Münch berichtet, sorgt er anschließend 
mit einer Herkules-Einachsfräse dafür, 
dass das Maislabyrinth seine besonde-
re Form erhält. 
Für den Besucher gilt es, im Labyrinth 
insgesamt fünf Stationen zu suchen 
und sich dort jeweils einen Stempel für 
die Stempelkarte abzuholen. Wer alle 
Stationen auf der Stempelkarte abge-
stempelt hat, kann an einer Verlosung 

teilnehmen und Gutscheine gewinnen, 
Hauptgewinn ist ein Gutschein für den 
Freizeitpark.  
Münchs Tipp, um sich auf den insge-
samt zwei Kilometer langen Gängen 
nicht zu verirren, die von etwa drei Me-
ter hohen Maispflanzen umgeben 
sind? Der Chef erklärt, wie und woran 
man sich orientieren kann: „Da spielen 
Geräusche, die Sonne die Windrich-
tung und der innere Kompass eine Rol-
le den man auch schulen kann“. 
Manchmal könne man sich sogar an 
Gerüchen orientieren, etwa, wenn die 
Landluft des Nachbarn übers Maisfeld 
wehe. Allzu einfach will er es den Be-
suchern dann aber natürlich auch nicht 
machen in dem grünen Irrgarten. „Ver-
irren ist im Maislabyrinth ja generell 
gewollt und macht die Sache natürlich 
erst interessant und lustig“.  

Nach dem Einsäen im Frühjahr und dem Ausfräsen der Pflanzen entsprechend einem gezeichneten Plan, wird das Muster präzise hineingearbeitet. Tech-
nik von Seippel hilft dabei. Unser Foto hilft übrigens nicht bei der Orientierung. Es zeigt das Labyrinth aus einem Vorjahr. Foto: Münch

Auf einen Blick  
 

• Bis zum 3. Oktober ist 
das Maislabyrinth täglich 
und bei jedem Wetter  
geöffnet (9-19 Uhr,  
Wochenende 10-19 Uhr). 

• Der Eintritt kostet drei 
Euro pro Person.  

• Das Maislabyrinth befin-
det sich auf Fläche von 
drei Hektar. 

• Die Weglänge beträgt 
rund zwei Kilometer
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(lie) – Der eine ist dort, wo der ande-
re hinwill. Jan Basko, 21 Jahre, aus 
Roßdorf hat Anfang 2018 bei der Seip-
pel GmbH erfolgreich seine Ausbil-
dung zum Land- und Baumaschinen-
mechatroniker abgeschlossen und  
wurde gleich übernommen. Das ist 
nicht ungewöhnlich im Unternehmen. 
Und auch der 16-jährige Luis Naas 
aus Mossautal hegt diesen Wunsch. 
Er steht noch am Anfang seiner beruf-
lichen Laufbahn, hat erst im August 
hier die Ausbildung begonnen, fühlte 
sich aber von Anfang an wohl und gut 
aufgehoben. Dreieinhalb Jahre Lehr-
zeit stehen ihm nun bevor, in denen er 
sich mit Fahrzeugen, Geräten und 
Technik aus dem Landwirtschafts-, 
Bau-, Forst-, und Gartenbereich aus-
einandersetzt, lernen wird, diese zu 
reparieren und bei Bedarf Kunden im 
korrekten Umgang mit verschiedenen 
Maschinen helfend zur Seite stehen 
wird. Im Zuge zunehmend computer-
gestützter Instrumente und Fahrzeuge 
spielt in der Ausbildung dabei der IT-
Aspekt eine große Rolle. Gleichwohl 
fasziniert Jan Basko hier, dass er sich 
mit ausgefeilter moderner Technik ge-
nauso auseinandersetzen darf wie mit 
alten robusten Fahrzeugen. Zur Prob-
lemlösung bedarf es da zuweilen sehr 
unterschiedlicher Herangehenswei-
sen. Luis Naas selbst wird in den 
nächsten sechs Monaten erst einmal 
vornehmlich in Begleitung einer aus-
gelernten Kraft tätig sein und die Mit-
arbeiter bei den einzelnen Arbeits-
schritten unterstützen. „Das ist nor-
mal. Das liegt schlicht an der Komple-
xität des Bereichs und der Aufgaben. 
Wir müssen uns mit diversen Technik-
typen und Materialien auseinanderset-
zen. Ebenso ist die Schulung der Si-
cherheit gerade auf unserem Gebiet 
von hoher Relevanz“, weiß Jan Blasko 
aus seiner Lehrzeit zu berichten. Doch 
schon bald wird Luis Naas mit immer 

mehr Eigenständigkeit ausgestattet 
und um einiges selbstständiger seine 
ihm aufgetragenen Aufgaben ausfüh-
ren. Er ist in gewisser Weise ein Quer-
einsteiger in dem Arbeitsfeld, weist im 
Gegensatz zu den meisten Mitarbei-
tern im Betrieb keine familiäre Vorbe-
lastung etwa in der Land- oder Forst-
wirtschaft auf. Die wird in der Firma 
Seippel zwar gerne gesehen, um 
schon aus der Erfahrung heraus sich 
den Ansprüchen, Wünschen und 
Problemen der Kunden nähern zu kön-
nen. So wie bei Jan Basko, dessen 
Großvater in der Forstwirtschaft tätig 
war. Doch auch Luis Naas war der Be-
reich nicht komplett fremd. Schließ-

lich wohnt er seit seiner Kindheit in 
der Nachbarschaft eines Bauernhofs, 
entdeckte dort die Faszination an Trak-
toren und anderen Landmaschinen. 
Die Ausbildung zum Land- und Bau-
maschinenmechatroniker erwies sich 
für sie als der ideale Schritt, auch weil 
der Bedarf hier sehr groß ist.  
Bei der Wahl des Ausbildungsbetrie-
bes stießen sie schon bald auf die 
Seippel Landmaschinen GmbH, die in 
der gesamten Region einen guten Ruf 
genießt. Die legt zudem sehr großen 
Wert auf das Thema Ausbildung und 
zieht sich so gerne den eigenen Nach-
wuchs heran.  
„Perfekt für uns ist, dass wir uns so-

wohl mit Großfahrzeugen als auch mit 
Kleingerätschaften beschäftigen“, gibt 
Luis Naas einen Ausblick auf seine zu-
künftigen Lehrjahre. Nicht jeder Aus-
bildungsbetrieb biete diese Möglich-
keit. Wenn dann mal etwas nicht vor 
Ort beizubringen ist, schickt das 
Unternehmen seine Schützlinge in die 
Ausbildungszentren nach Weiterstadt 
oder Fulda.  
Und die Ausbildungsinitiative der Fir-
ma Seippel GmbH geht weiter. Denn 
auch im nächsten Jahr wird sie wieder 
zwei Plätze zur Verfügung stellen und 
so dazu beitragen, dass der Bedarf im 
Bereich Land- und Baumaschinen-
technik gedeckt werden kann. 

Nachwuchsförderung im Hause Seippel
Der Bereich Ausbildung wird im Unternehmen stark gefördert

Keine Angst vor großen Maschinen: Jan Basko (links) und Luis Naas profitieren von der Ausbildung bei Seippel.  
 Foto: Felix Lieb
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(lie) – Obwohl die Einweihung schon 
ein paar Jahre her ist: Das Kompetenz-
zentrum ist eines der Prunkstücke von 
Seippel Landmaschinen. Das bedient in 
optimaler Art und Weise verschiedene 
Servicebereiche des Unternehmens.  
Auffällig ist der großzügig gestaltete 
Eingangsbereich, wo der Kunde durch 
ein Spalier an Rasenmähern zur Info-
theke gelangt. Verschiedene Fragen 
können schon hier beantwortet wer-
den. Im Vergleich zu früher – also vor 
dem Umbau – hat sich die daneben an-
gesiedelte Verkaufsfläche mehr als ver-
doppelt. Dort sind hochwertige Motor- 
und Reinigungsgeräte nebst Landwirt-
schaftsbedarf führender Hersteller zu 
begutachten und natürlich auch zu er-
werben. Für die entsprechende Bera-
tung steht gerne einer der Mitarbeiter 
bereit. Das eigentliche Schaltzentrum 
ist, wenngleich gut erreichbar, eher 
verborgen. Ein Flur führt rechts neben 
dem Eingang in die verschiedenen Ser-
viceabteilungen. Mit den hier angesie-
delten großflächigen Schulungsräumen 
macht das Kompetenzzentrum   seinem 
Namen alle Ehre. In diesem Komplex 
befinden sich auch der Bürobereich so-
wie die Motorgerätewerkstatt.  
Auch für Kunden, die ihren Traktor, 
Mähdrescher oder andere Landmaschi-
nen oder Anhänger zur Reparatur ge-
ben müssen, gelangen kurz hinter der 
Toreinfahrt direkt zur Landmaschinen-
werkstatt. Dort stehen insgesamt zehn 
Werkstattplätze für Großmaschinen zur 
Verfügung. Ebenso finden sich auf dem 
Gelände neben Neu- verschiedene Ge-
brauchtfahrzeuge der unterschiedli-
chen Gattungen.  
Entwickelt wurde es vom Karlsruher 
Spezialist für Gewerbe- und Industrie-
gebäude Vollack. Die Einweihung er-
folgte 2013. Die Umsetzung vollzog 
sich im laufendem Betrieb. Um annä-
hernd 2700 Quadratmeter wurde das 
ursprüngliche Gelände vergrößert. Um 

die Ansprüche von Unternehmen und 
Kunden erfüllen zu können, musste da-
bei das alte Bestandsgebäude abgeris-
sen werden. Im Mai 2011 wurde mit 
dem Umbau begonnen, gerade mal ein-
einhalb Jahre später, im Dezember 
2012, war man fertig. Im März 2013 
wurde es dann feierlich eingeweiht.  
Insgesamt besteht das Kompetenzzent-
rum aus drei Gebäudeteilen, die den 
hohen technischen Anforderungen aufs 
Beste gerecht werden. 

Servicequalität auch auf räumlicher Ebene
Das Kompetenzzentrum ist das Herzstück des Unternehmens 

Der verbesserte Werkstatt- unf der 
Informationsbereich sind Herzstücke 
des Umbaus.  
 Fotos: Landmaschinen Seippel GmbH
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Gut aufgestellt: das Team von Landmaschinen Seippel. 
Foto: Detlef Kraus / Landmaschinen SeippelZertifizierte Kompetenz

QMF-Qualifizierung als Nachweis der eigenen hohen Ansprüche

(red/lie) – Ausdruck des hohen Stan-
dards ist, dass Seippel Landmaschinen 
seit einigen Jahren eine Zertifizierung 
als qualifizierter Motorgeräte-Fach-
händler (QMF) aufweisen kann. Dieses 
Zertifikat wird jenen Handelsbetrieben 
übergeben, die besondere Leistungen 
in Bereichen wie Beratung, Geräteein-
weisung, Bereitstellung von Ersatztei-
len, Reparatur und Nachhaltigkeit, her-
vorheben. „Wir sind stolz, dieses Zer-
tifikat zu tragen“, untermauert Jochen 
Seippel und fügt an: „Ausruhen wollen 
wir uns darauf nicht, sondern sehen es 
als Ansporn.“ Die Vorteile für die Kun-
den sind vielfältig: Ein umfangreiches 
Lager, das langjährige Lieferfähigkeit 

möglich macht, gehört ebenso dazu 
wie der Hol- und Bringservice, bei dem 
firmeneigene Fahrzeuge ständig im 
Einsatz sind, aber auch Wartung, Pfle-
ge und Reparatur in der eigenen Werk-
statt gehören dazu und natürlich Mar-
kengeräte zum Anfassen und Auspro-
bieren vor Ort. „Wir nehmen uns Zeit 
für unsere Kunden und finden immer 
eine Lösung“, fasst Seippel zusam-
men. Und dieses Serviceversprechen 
gilt auch nach dem Kauf. 

Hohe zertifizierte Kompetenz auch dank des gut ausgerüsteten Werkstattbe-
reichs Foto: Jakub Nitran/Landmaschinen Seippel 
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KONTAKT 
 
Seippel Landmaschinen GmbH  
Warthweg 8-10 
64823 Groß-Umstadt 
Telefon: 06078 / 9325-0 | Fax: 06078 / 932533 
E-Mail: info@seippel-landmaschinen.de 
Notdienst: 0170-6344988 
 
BITTE NUTZEN SIE UNSERE DURCHWAHLEN: 
 
T Ersatzteile und Landwirtschaftsbedarf  Durchwahl -18 
T Ersatzteile Landtechnik Durchwahl -14 
T Werkstatt Landtechnik Durchwahl -27 
T Verkauf/Vermietung Landtechnik Durchwahl -50 
T Verkauf/Vermietung Motorgeräte  
 und PKW-Anhänger Durchwahl -51

Seit 2005 gehört ATC zu Seippel
ATC-Schwerpunkte sind Landtechnik, Bewässerungstechnik 
und Precision-Farming

ATC rundet das 
Leistungsportfolio 
von Seippel ab. 
Fotos: ATC

(lie/red) – Die stetige Erweiterung von Seip-
pel Landmaschinen im Laufe der Jahrzehn-
te ist beispielhaft. Ein „jüngeres“ Ergebnis 
dieser Erweiterung ist sicherlich die Grün-
dung des Agrar-Technik-Centers (ATC). Das 
gibt es seit 2005, hat seine Grundlage aller-
dings in der Gründung einer Filiale in Mör-
felden, bevor es nach Groß-Gerau „um -
gezogen“ wurde. Landtechnik, Bewässe-
rungstechnik und Precision-Farming sind 
die Schwerpunkte von ATC. Die Firma hat 
sich dabei als Direkthändler für New- 
Holland Agriculture, Maschio, Schäffer 
etabliert und importiert unter anderem Oc-
mis Beregungsanlagen und Euromacchine 
Motorpumpen direkt aus Italien. Eine eige-
ne RTK Antenne sorgt in Verbindung mit 
Groß-Umstadt für ein stabiles Netz. Sy-
nergien mit der Mutter in Groß-Umstadt 
entstehen durch die gemeinsame, hochmo-
derne EDV, den wechselseitigen Zugriff auf 
die Ersatzteillager, den gemeinsamen Ein-
kauf und ein professionelles Controlling. 
Auch ATC wächst ständig weiter. So hat 
man jetzt das Nachbargebäude in der Hans-
Böckler-Straße 14 bezogen. Dort ist jetzt 
der Verkauf, die Reifenmontage und die Me-
tallbearbeitung untergebracht.  
Neben dem Verkauf von Landmaschinen 

hat man auch bei ATC die Möglichkeit, die-
se nach Bedarf zu mieten, etwa wenn es da-
rum geht, den Ernteeinsatz kurzfristig vo-
ranzutreiben oder eine Anschaffung einer 
Landmaschine in Relation zur Häufigkeit 
des Einsatzes nicht lohnt. Und wer dann 
doch eine solche kaufen möchte, allerdings 
begrenzt im Budget ist, für den lohnt ein 
Blick auf die Gebrauchtfahrzeuge.  
Ebenso ist ATC ein beliebter Ansprechpart-
ner in Sachen Ersatzteilversorgung. Bis 
abends 18 Uhr die notwendigen Teile be-
stellen und am nächsten Morgen um 8 Uhr 
abholen? Bei ATC ist dies ohne weiteres 
möglich.  
Das Team von heute insgesamt 20 Mitarbei-
tern bietet eine Servicequalität, die im 
Rhein-Main-Gebiet ihresgleichen sucht. 
Neun Mechaniker stehen parat, wenn es 
brennt. Vier Auszubildende stellen den 
Nachwuchs dar. 
 
KONTAKT 
ATC Agrartechnikcenter GmbH 
Hans-Böckler-Straße 12a  
64521 Groß-Gerau 
Tel.: +49(0) 6152/17 250-0 
Fax: +49(0) 6152/17 250-9 
E-Mail: info@a-t-c.biz 
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ATC – SEIPPELS HÜBSCHE TOCHTER 
 
T 20 Mitarbeiter, davon 16 für Service- und Ersatzteil-

versorgung 

T Fläche über 5000m2, davon ca. 1500 überdacht 

T New-Holland A-Händler für Traktoren und leichte 
Baumaschinen für das Rhein-Main-Gebiet von 
Gernsheim bis Frankfurt und Teile der Kreise ERB 
und MIL 

T Bewässerungstechnik von Euromacchine und  
Ocmis mit großem Zubehörlager    

T Ropa Stützpunkt für Kartoffelvollernter 

T Gemeinsamer Vertrieb von Landtechnikmarken wie 
Rauch, Lemken, Krone und Schäffer 

T Durch gemeinsamen Einkauf (z.B. 50 Futterernte- 
maschinen, mehrere Hundert Rasenmäher, Motor- 
sägen und -sensen pro Jahr) genießt ATC Top-Kondi-
tionen 

T Mit 2 RTK Antennen in Groß-Umstadt  und Groß- 
Gerau sind wir Teil des in Deutschland flächende-
ckend vorhandenen FS-PLM-RTK-Netzwerks 

T Online-vernetztes Ersatzteillager mit Zugriff  

 auf die Lager Groß-Umstadt 

T Täglicher Warenaustausch 

T Metallbearbeitung, Sonderkonstruktionen, Schweiß-
arbeiten 

Fo
to

: S
ei

pp
el

, A
TC


